
 
 

Dienstag, 20. August 2024 — ט״ז מנחם-אב תשפ״ד 
Ekew — Dritte Alija  

 

פָנֶיךָ֮ לֵאמֹר֒  ם׀ מִלְּ יךָ אֹתָ֥ ף יְהוָה֩ אֱלהֶֹ֨ הֲדֹ֣ לְבָבְךָ֗ בַּ ר בִּ אמַ֣ אַל־תֹּ
עַת֙ הַגּוֹיִ֣ם  את וּבְרִשְׁ רֶץ הַזֹּ֑ ת אֶת־הָאָ֣ שֶׁ ה לָרֶ֖ נִי יְהוָ֔ צִדְקָתִי֙ הֱבִיאַ֣ בְּ

ה  לֶּ נֶיֽךָ׃הָאֵ֔ ם מִפָּ ֥  יְהוָה֖ מוֹרִישָׁ

9:4  

Sage nicht in deinem Herzen, wenn der Ewige, 
dein G-tt, diese Völker ausstößt vor dir, wie folgt: 
Wegen meiner Gerechtigkeit hat mich der Ewige 
hergebracht, dieses Land in Besitz zu nehmen, 
und wegen der Schlechtigkeit dieser Völker 
vertreibt sie der Ewige vor dir.  

 

Sage nicht in deinem Herzen  
Sage nicht in deinem Herzen: „Meine Gerechtigkeit und die 
Schlechtigkeit der Völker haben verursacht …“ [Raschi]  

 

ה בָא֖ לָרֶ֣  ֥ בְךָ֔ אַתָּ ר֙ לְבָ֣ א בְצִדְקָתְךָ֗ וּבְיֹשֶׁ֙ י לֹ֣ ם כִּ֞ ת אֶת־אַרְצָ֑ שֶׁ
עַן  יךָ וּלְמַ֜ נֶ֔ ם מִפָּ ֣ יךָ֙ מוֹרִישָׁ ה יְהוָ֤ה אֱלהֶֹ֙ לֶּ עַ֣ת׀ הַגּוֹיִ֣ם הָאֵ֗ רִשְׁ בְּ
ק  ם לְיִצְחָ֖ יךָ לְאַבְרָהָ֥ ֤ע יְהוָה֙ לַאֲבֹתֶ֔ בַּ ר נִשְׁ ר אֲשֶׁ֨ בָ֗ ים אֶת־הַדָּ הָקִ֣

ב׃ לְיַעֲקֹֽ  וּֽ

5  

Nicht wegen deiner Gerechtigkeit und der 
Aufrichtigkeit deines Herzens kommst du hin, ihr 
Land in Besitz zu nehmen, sondern wegen der 
Schlechtigkeit dieser Völker vertreibt sie der 
Ewige, dein G-tt, vor dir, und damit Er bestätigt 
das Wort, das der Ewige deinen Vätern 
zugeschworen hat, dem Awraham, dem Jizchak 
und dem Jaakow.  

 

Nicht wegen deiner Gerechtigkeit … kommst du hin, in 
Besitz zu nehmen … sondern wegen der Schlechtigkeit 
der Völker  
Dieses כִּי bedeutet אֶלָּא „sondern“. [Raschi]  

Gerechtigkeit … Aufrichtigkeit deines Herzens  
דְקָתְ�בְצִ   „Gerechtigkeit“ – die Taten.  

 Aufrichtigkeit des Herzens“ – die Gedanken des„ וּבְיֹשֶׁר לְבָבְ�
Herzens. [Ramban]  

 

 

  



רֶץ הַטּוֹבָה֛  ן לְךָ֜ אֶת־הָאָ֧ להֶֹיךָ נֹתֵ֨ תְךָ֙ יְהוָ֣ה אֱ֠ א בְצִדְקָֽ י לֹ֤ ֗ כִּ֠ וְיָדַעְתָּ
י  ֥ הּ כִּ ֑ תָּ את לְרִשְׁ ה׃הַזֹּ֖ תָּ רֶף אָֽ ה־עֹ֖  עַם־קְשֵׁ

6  

Du sollst nun erkennen: nicht wegen deiner 
Gerechtigkeit gibt dir der Ewige, dein G-tt, 
dieses gute Land, es in Besitz zu nehmen; denn 
ein hartnäckiges Volk bist du.  

 

ר־הִקְצַפְ֛תָּ אֶת־יְהוָ֥  ת אֲשֶׁ ח אֵ֧ כַּ֔ שְׁ ֑ר זְכֹר֙ אַל־תִּ דְבָּ מִּ יךָ בַּ ה אֱלהֶֹ֖
ק֣וֹם  אֲכֶם֙ עַד־הַמָּ יִם עַד־בֹּֽ רֶץ מִצְרַ֗ אתָ׀ מֵאֶ֣ ר־יָצָ֣ וֹם אֲשֶׁ לְמִן־הַיּ֞

ם עִם־יְהוָֽה׃ ים הֱיִיתֶ֖ ה מַמְרִ֥  הַזֶּ֔

7  

Gedenke, vergiss es nicht, wie du zornig 
gemacht hast den Ewigen, deinen G-tt, in der 
Wüste; von dem Tag an, als du auszogst aus dem 
Land Mizraim, bis ihr an diesen Ort kamt, seid ihr 
widerspenstig gegen den Ewigen gewesen.  

 

יד  מִ֥ כֶם֖ לְהַשְׁ ֧ף יְהוָה֛ בָּ תְאַנַּ ם אֶת־יְהוָ֑ה וַיִּ ֖ ב הִקְצַפְתֶּ וּבְחֹרֵ֥
 אֶתְכֶֽם׃

8  

Auch am Berg Chorew habt ihr den Ewigen 
erzürnt und den Ewigen zornig gemacht und aus 
Zorn über euch wollte euch der Ewige 
vernichten.  

 

 

 

  



ת  רַ֥ ר־כָּ ית אֲשֶׁ רִ֔ ת הַבְּ אֲבָנִים֙ לוּחֹ֣ ת הָֽ חַת לוּחֹ֤ רָה לָקַ֜ י הָהָ֗ עֲלתִֹ֣ בַּ
ים יוֹם֙ וְאַרְבָּ  עִ֥ ר אַרְבָּ הָ֗ ב בָּ ֣ כֶ֑ם וָאֵשֵׁ א יְהוָה֖ עִמָּ חֶם לֹ֣ יְלָה לֶ֚ ים לַ֔ עִ֣

יתִי׃ תִֽ א שָׁ יִם לֹ֥ י וּמַ֖ לְתִּ  אָכַ֔

9  

Als ich auf den Berg stieg, um zu empfangen die 
steinernen Tafeln, die Tafeln des Bundes, den 
der Ewige mit euch geschlossen hat — ich blieb 
auf dem Berg 40 Tage und 40 Nächte, Brot aß 
ich nicht und Wasser trank ich nicht —  

 

blieb auf dem Berg  
 hier bedeutet „längere Zeit bleiben“, „verweilen“, wie es אֵשֵׁב
heißt „40 Tage und 40 Nächte“. Es bedeutet nicht „sitzen“, 
denn im Vers 10:10 steht  בָהָר עָמַדְתִּיוְאָנֹכִי  „ich stand auf dem 
Berg“. [Raschi, Kizur Misrachi]  

 

ים  ע אֱלהִֹ֑ ֣ אֶצְבַּ ים בְּ תֻבִ֖ ים כְּ אֲבָנִ֔ ת הָֽ נֵי֙ לוּחֹ֣ י אֶת־שְׁ ה אֵלַ֗ ן יְהוָ֜ תֵּ֨ וַיִּ
שׁ  וֹךְ הָאֵ֖ הָ֛ר מִתּ֥ כֶ֥ם בָּ ה עִמָּ ר֩ יְהוָ֨ בֶּ ר דִּ ֣ ים אֲשֶׁ בָרִ֡ כָל־הַדְּ ֽ ם כְּ וַעֲלֵיהֶ֗

ל׃ הָֽ י֥וֹם הַקָּ  בְּ

10  

da gab mir der Ewige die zwei steinernen Tafeln, 
beschrieben mit dem Finger G-ttes. Und auf 
ihnen standen alle die Worte, die der Ewige mit 
euch geredet hatte auf dem Berg mitten aus 
dem Feuer am Tag der Versammlung.  

 

Tafeln  
Das Wort לוּחֹת ist ohne das zweite Waw geschrieben, so wie 

תחַ וּל  (1 Tafel), weil beide gleich an Größe und Gewicht waren 
und sie wie 1 Tafel waren. [Raschi]  

 

 

 

  



נֵי֛  י אֶת־שְׁ ה אֵלַ֗ ן יְהוָ֜ יְלָה נָתַ֨ ים לָ֑ עִ֖ ים י֔וֹם וְאַרְבָּ עִ֣ ץ֙ אַרְבָּ י מִקֵּ וַיְהִ֗
רִֽ  ת הָאֲבָנִ֖ים לֻח֥וֹת הַבְּ  ית׃לֻחֹ֥

11  

Und es geschah am Ende von 40 Tagen und 
40 Nächten, als der Ewige mir gegeben hatte die 
zwei steinernen Tafeln, die Tafeln des Bundes,  

 

ר הוֹצֵ֖אתָ  ֥ ךָ֔ אֲשֶׁ ת עַמְּ חֵ֣ י שִׁ ה כִּ֚ ד מַהֵר֙ מִזֶּ֔ י ק֣וּם רֵ֤ ה אֵלַ֗ אמֶר יְהוָ֜ וַיֹּ֨
יִם סָ֣  צְרָ֑ ה׃מִמִּ כָֽ וּ לָהֶ֖ם מַסֵּ ם עָשׂ֥ יתִ֔ ר צִוִּ ֣ רֶךְ֙ אֲשֶׁ ֙ ר מִן־הַדֶּ  רוּ מַהֵ֗

12  

da sagte der Ewige zu mir: Mache dich auf! 
Steige schnell von hier hinab; denn verdorben 
handelt dein Volk, das du herausgeführt hast aus 
Mizraim; sie sind schnell abgewichen von dem 
Weg, den Ich ihnen befohlen habe; sie haben 
sich ein gegossenes Bild gemacht.  

 

ה־ ה֥ עַם־קְשֵׁ ה וְהִנֵּ ם הַזֶּ֔ יתִי֙ אֶת־הָעָ֣ ר רָאִ֙ י לֵאמֹ֑ אמֶר יְהוָה֖ אֵלַ֣ וַיֹּ֥
רֶף הֽוּא׃  עֹ֖

13  

Auch sagte der Ewige zu mir, wie folgt:  
Ich sehe dieses Volk, und siehe,  
ein hartnäckiges Volk ist es.  

 

 

 

  



יִם  מָ֑ ָ חַת הַשּׁ ֖ ם מִתַּ מָ֔ ה אֶת־שְׁ ם וְאֶמְחֶ֣ מִידֵ֔ י֙ וְאַשְׁ נִּ רֶף מִמֶּ֙ הֶ֤
נּוּ׃ ֽ ב מִמֶּ ה֙ אֽוֹתְךָ֔ לְגוֹי־עָצ֥וּם וָרָ֖ עֱשֶׂ  וְאֶֽ

14  

Lass ab von Mir, dass Ich sie vernichte und ihren 
Namen auslösche unter dem Himmel. Und dann 
will Ich dich, Mosche, zu einem mächtigeren und 
zahlreicheren Volk machen, als dieses es ist.  

 

ית עַ֖ל  רִ֔ ת הַבְּ נֵי֙ לֻחֹ֣ שׁ וּשְׁ אֵ֑ עֵ֣ר בָּ ר בֹּ ר וְהָהָ֖ פֶן וָֽאֵרֵד֙ מִן־הָהָ֔ וָאֵ֗
י׃ י יָדָֽ ֥ תֵּ  שְׁ

15  

Da wandte ich mich um und stieg herunter vom 
Berg und der Berg brannte im Feuer, und die 
beiden Tafeln des Bundes waren auf meinen 
beiden Händen.  

 

כָ֑ה  גֶל מַסֵּ ם עֵ֖ ם לָכֶ֔ יתֶ֣ ם עֲשִׂ הֵיכֶ֔ ה֤ חֲטָאתֶם֙ לַיהוָ֣ה אֱלֹֽ רֶא וְהִנֵּ וָאֵ֗
ר־צִוָּ֥  רֶךְ אֲשֶׁ ֕ ר מִן־הַדֶּ ם מַהֵ֔ ֣  ה יְהוָה֖ אֶתְכֶֽם׃סַרְתֶּ

16  

Und ich sah, dass ihr gesündigt hattet gegen den 
Ewigen, euren G-tt, ihr hattet euch ein 
gegossenes Kalb gemacht; ihr wart schnell 
abgewichen von dem Weg, den der Ewige euch 
befohlen hatte.  

 

ת וָֽ  חֹ֔ נֵי֣ הַלֻּ שְׁ שׂ֙ בִּ ם וָאֶתְפֹּ רֵ֖ בְּ י וָאֲשַׁ י יָדָ֑ ֣ תֵּ ם מֵעַ֖ל שְׁ לִכֵ֔ אַשְׁ
 לְעֵינֵיכֶֽם׃

17  

Da ergriff ich die beiden Tafeln und warf sie aus 
meinen beiden Händen und zerbrach sie vor 
euren Augen.  

 

vor euren Augen  
Sie sahen mit an, als die Tafeln des Bundes brachen und die 
Buchstaben in die Luft stiegen. [Targum Jonathan, 
Pessachim 87]  

 

 

 

  



חֶם  יְלָה לֶ֚ ים לַ֔ עִ֣ ים יוֹם֙ וְאַרְבָּ עִ֥ ה אַרְבָּ נָ֗ רִאשֹׁ ה כָּ י יְהוָ֜ ל֩ לִפְנֵ֨ וָֽאֶתְנַפַּ
ם  ר חֲטָאתֶ֔ ֣ אתְכֶם֙ אֲשֶׁ ל־חַטַּ ל כָּ יתִי עַ֤ תִ֑ א שָׁ יִם לֹ֣ י וּמַ֖ לְתִּ א אָכַ֔ לֹ֣

עֵינֵי֥ יְהוָה֖ לְהַכְעִיסֽוֹ׃לַעֲשׂ֥  ע בְּ  וֹת הָרַ֛

18  

Und ich warf mich nieder vor dem Ewigen, wie 
das erste Mal, 40 Tage und 40 Nächte. Brot aß 
ich nicht und Wasser trank ich nicht wegen aller 
eurer Sünde, die ihr gesündigt hattet, das Böse 
zu tun in den Augen des Ewigen, Ihn zornig zu 
machen.  

 

Und ich warf mich nieder  
 .bedeutet: ich warf mich auf mein Gesicht nieder וָאֶתְנַפַּל
[Rabbenu Bechaje]  
  bedeutet: ich bat um Gnade. [Targum Jonathan] וָאֶתְנַפַּל

Und ich warf mich nieder vor dem Ewigen,  
wie das erste Mal, 40 Tage  
So heißt es (Schem. 32:30) וְעַתָּה אֶעֱלֶה אֶל ה׳ אוּלַי אֲכַפְּרָה  
„und jetzt will ich zum Ewigen hinaufsteigen, vielleicht kann ich 
Vergebung erwirken“. Bei jenem Emporsteigen blieb Mosche 
40 Tage; daraus ergibt sich, dass sie am 29. Aw zu Ende waren. 
Denn er war am 18. Tamus hinaufgestiegen. An jenem Tag 
(29. Aw) verzieh Er Israel und sagte zu Mosche פְּסָל לְ� שְׁנֵי לוּחֹת 
„Haue dir zwei Tafeln zu“ (Dew. 10:1). Dann verbrachte er 
nochmals 40 Tage auf dem Berg. Daraus ergibt sich, dass sie am 
Jom Kippur zu Ende waren. An diesem Tag verzieh Er Israel mit 
Freude und sagte zu Mosche �ֶסָלַחְתִּי כִּדְבָר „Ich verzeihe, wie du 
gesprochen hast“ (Bam. 14:20). Darum wurde der Tag von 
Jom Kippur zur Vergebung und zur Verzeihung eingesetzt. Und 
woher wissen wir, dass Er mit ganzem Willen verzieh? Weil es 
bei den 40 Tagen der letzten Tafeln heißt (Dew. 10:10)  

כַּיָּמִים הָרִאשֹׁנִים וְאָנֹכִי עָמַדְתִּי בָהָר  „ich stand auf dem Berg wie die 
ersten Tage“, wie die ersten voll Wohlgefallen waren, so waren 
auch die letzten voll Wohlgefallen; daraus ergibt sich, dass die 
mittleren mit Zorn waren. [Raschi]  

wegen aller eurer Sünde, die ihr gesündigt hattet 
Das ist der Mord an Chur. [Meschech Chochma]  

 

חֵמָ֔  נֵי֤ הָאַף֙ וְהַ֣ י מִפְּ רְתִּ י יָגֹ֗ ֣ יד כִּ מִ֣ ף יְהוָה֛ עֲלֵיכֶם֖ לְהַשְׁ ר קָצַ֧ ה אֲשֶׁ֨
וא׃ עַם הַהִֽ ֥ פַּ ם֖ בַּ י גַּ ע יְהוָה֙ אֵלַ֔ מַ֤ שְׁ  אֶתְכֶ֑ם וַיִּ

19  

Denn ich fürchtete mich vor dem Zorn und der 
Wut, als der Ewige über euch zürnte, euch zu 
vernichten; und der Ewige erhörte mich auch 
dieses Mal.  

 

 

  



ן  עַ֥ד אַהֲרֹ֖ ם־בְּ ל֛ גַּ לֵּ מִיד֑וֹ וָֽאֶתְפַּ ד לְהַשְׁ ֧ף יְהוָה֛ מְאֹ֖ ן הִתְאַנַּ בְאַהֲרֹ֗ וּֽ
וא׃ עֵ֥ת הַהִֽ  בָּ

20  

Auch über Aharon zürnte der Ewige sehr, ihn zu 
vernichten und ich betete auch für Aharon zu 
dieser Zeit.  

 

Auch über Aharon zürnte der Ewige  
Nicht weil er selbst gesündigt hatte, sondern weil er auf euch 
gehört hatte. [Raschi, Kizur Misrachi]  

ihn zu vernichten  
Das ist die Vernichtung der Kinder. So heißt es auch (Am. 2:9)  
 .“Ich vernichtete seine Frucht in der Höhe„ וָאַשְׁמִיד פִּרְיוֹ מִמַּעַל
[Raschi]  

und ich betete auch für Aharon, und mein Gebet half, für die 
Hälfte Vergebung zu erwirken, sodass von seinen Söhnen zwei 
starben und zwei am Leben blieben. [Raschi]  

 

גֶל לָקַחְתִּ  ם אֶת־הָעֵ֗ יתֶ֣ ר־עֲשִׂ ם אֲשֶׁ אתְכֶ֞ אֶת־חַטַּ ף אֹת֣וֹ׀ וְֽ רֹ֣ י֮ וָאֶשְׂ
לִךְ֙ אֶת־ ר וָֽאַשְׁ ק לְעָפָ֑ ֖ ר־דַּ ב עַ֥ד אֲשֶׁ ת אֹת֤וֹ טָחוֹן֙ הֵיטֵ֔ אֵשׁ֒ וָאֶכֹּ֨ בָּ

ר׃ ד מִן־הָהָֽ רֵ֥ חַ֖ל הַיֹּ  עֲפָר֔וֹ אֶל־הַנַּ

21  

Euer Sündenwerk aber, das Kalb, das ihr 
gemacht hattet, nahm ich und verbrannte es im 
Feuer, zerschlug es, zermalmte es völlig, bis es 
feiner Staub wurde, und ich warf seinen Staub in 
den Bach, der vom Berg herabfließt.  

 

zermalmte es völlig  
  הָלוֹ� ist die Verbform Partizip 1, wie (Ber. 26:13) טָחוֹן
„immer größer werdend“, und (Dew. 28:32) וֹתכָל   
„vergehend vor Verlangen“. Wörtlich ist טָחוֹן also zu übersetzen 
mit „zermahlend“. [Raschi]  

Euer Sündenwerk, das Kalb, das ihr gemacht hattet 
Mit jeder Sünde erschafft der Mensch einen bösen Engel, und 
bei der Teschuwa muss der Mensch diesen Engel vertilgen.  

Das meint Mosche hier וְאֶת חַטַּאתְכֶם אֲשֶׁר עֲשִׂיתֶם אֶת הָעֵגֶל  
„eure Sünde, das Kalb, das ihr gemacht hattet“: den 
Sündenengel, der von euch erschaffen wurde als ihr das Kalb 
machtet, ׁוָאֶשְׂרֹף אֹתוֹ בָּאֵש „verbrannte ich“ zusammen mit dem 
Kalb. [Schne Luchot haBrit, Or haChaim]  

 

 

 

  



ם אֶת־יְהוָֽה׃ ים הֱיִיתֶ֖ אֲוָ֑ה מַקְצִפִ֥ תַּ ת הַֽ ה וּבְקִבְרֹ֖   22 וּבְתַבְעֵרָה֙ וּבְמַסָּ֔

Auch in Tawera und in Massa und in 
Kiwrot haTaawa habt ihr den Ewigen zornig 
gemacht.  

 

ה אֶ  חַ יְהוָ֜ לֹ֨ רֶץ וּבִשְׁ וּ אֶת־הָאָ֔ ר עֲלוּ֙ וּרְשׁ֣ עַ֙ לֵאמֹ֔ רְנֵ֙ שׁ בַּ דֵ֤ ם מִקָּ תְכֶ֗
ם֙ ל֔וֹ  אֱמַנְתֶּ א הֶֽ ם וְלֹ֤ הֵיכֶ֔ י יְהוָה֙ אֱלֹ֣ ֤ מְר֗וּ אֶת־פִּ י לָכֶ֑ם וַתַּ תִּ ר נָתַ֖ ֥ אֲשֶׁ

קֹלֽוֹ׃ ם בְּ ֖ מַעְתֶּ א שְׁ  וְלֹ֥

23  

Und als euch der Ewige schickte von 
Kadesch Barnea und sagte: Zieht hinauf und 
nehmt in Besitz das Land, das Ich euch gebe, da 
wart ihr widerspenstig gegen den Befehl des 
Ewigen, eures G-ttes, und ihr habt Ihm nicht 
geglaubt und nicht auf Seine Stimme gehört.  

 

 ֥ עְתִּ וֹם דַּ ם עִם־יְהוָ֑ה מִיּ֖ ים הֱיִיתֶ֖   24 י אֶתְכֶֽם׃מַמְרִ֥

Widerspenstig wart ihr gegen den Ewigen von 
dem Tag an, da ich euch kenne.  

 

Widerspenstig wart ihr  
Der Vers beginnt mit einem מ und endet mit einem מ. Die 
Gematria von מ ist 40; daraus lernen wir, dass sie die ganzen 
40 Jahre in der Wüste widerspenstig waren. [Baal haTurim]  

 

יְלָה  ֖ ים הַלַּ עִ֥ וֹם וְאֶת־אַרְבָּ ים הַיּ֛ עִ֥ ת אַרְבָּ ה אֵ֣ ל לִפְנֵי֣ יְהוָ֗ וָֽאֶתְנַפַּ֞
יד אֶתְכֶֽם׃ מִ֥ ר יְהוָה֖ לְהַשְׁ י־אָמַ֥ ֽ י כִּ לְתִּ ֑ ר הִתְנַפָּ ֣  אֲשֶׁ

25  

Und ich warf mich nieder vor dem Ewigen in den 
40 Tagen und 40 Nächten, die ich mich 
niederwarf — weil der Ewige gesagt hatte, euch 
zu vertilgen — 

 

Und ich warf mich nieder  
Das sind dieselben 40 Tage, die oben bereits in Vers 18 erwähnt 
sind. Und er wiederholt sie hier, weil hier die Ordnung seines 
Gebetes steht, wie es im nächsten Vers heißt אֱ�הִים ׳ה  
  Herr, Ewiger! Verdirb nicht Dein Volk“. [Raschi]„ אַל תַּשְׁחֵת עַמְּ�

 

 

 

  



תְךָ֔  ךָ֙ וְנַחֲלָ֣ ת עַמְּ חֵ֤ שְׁ ה אַל־תַּ ֣ל אֶל־יְהוָה֮ וָאֹמַר֒ אֲדֹנָ֣י יְהוִ֗ לֵּ וָאֶתְפַּ
גָדְלֶ֑ךָ  יתָ בְּ דִ֖ ר פָּ ֥ ה׃אֲשֶׁ יָ֥ד חֲזָקָֽ יִם בְּ צְרַ֖ ר־הוֹצֵ֥אתָ מִמִּ  אֲשֶׁ

26  

und ich betete zum Ewigen und sagte: Herr, 
Ewiger! Verdirb nicht Dein Volk und Dein Erbe, 
das du erlöst hast durch Deine Größe, das Du 
herausgeführt hast aus Mizraim mit starker 
Hand.  

 

und ich betete zum Ewigen und sagte: Herr, Ewiger! 
Verdirb nicht Dein Volk  
Von „Herr, Ewiger!“ bis „mit Deinem ausgestrecktem Arm“ 
(Vers 29) ist es das Gebet von Mosche, und es enthält genau  
 Gunst“, denn Mosche fand Gunst in„ חן ist נ״ח .Worte (נ״ח) 58
G-ttes Augen und sein Gebet wurde erhört. Und so steht im 
Vers (Jesch. 57:19) בּוֹרֵא נִיב שְׂפָתָיִם – נוב כתיב „Ich schaffe mit den 
Lippen Frucht“, נוב ist ebenfalls 58. [Baal haTurim]  

 

י֙  פֶן אֶל־קְשִׁ ב אַל־תֵּ֗ לְיַעֲקֹ֑ ק וּֽ ם לְיִצְחָ֖ יךָ לְאַבְרָהָ֥ ם זְכֹר֙ לַעֲבָדֶ֔ הָעָ֣
אתֽוֹ׃ ע֖וֹ וְאֶל־חַטָּ ה וְאֶל־רִשְׁ  הַזֶּ֔

27  

Denke an Deine Diener, an Awraham, Jizchak 
und Jaakow; beachte nicht die Hartnäckigkeit 
dieses Volkes und seine Schlechtigkeit und seine 
Sünde!  

 

 

 

  



 ָ נוּ מִשּׁ ר הוֹצֵאתָ֣ ֣ ן־יֹאמְר֗וּ הָאָרֶץ֮ אֲשֶׁ ה פֶּ לֶת יְהוָ֔ לִי֙ יְכֹ֣ ם֒ מִבְּ
ם  ם הוֹצִיאָ֖ נְאָת֣וֹ אוֹתָ֔ ִ ם וּמִשּׂ ר לָהֶ֑ ֣ בֶּ ר־דִּ רֶץ אֲשֶׁ ם אֶל־הָאָ֖ לַהֲבִיאָ֕

ר׃ ֽ דְבָּ מִּ ם בַּ  לַהֲמִתָ֥

28  

Dass nicht sagen die Bewohner des Landes, aus 
dem Du uns herausgeführt hast: Aus 
Unvermögen des Ewigen, sie in das Land zu 
bringen, das Er ihnen versprochen hat, und aus 
Hass gegen sie hat Er sie herausgeführt, sie zu 
töten in der Wüste.  

 

Aus Unvermögen: weil Er nicht konnte, nicht imstande war   

דֹ֔  כֹחֲךָ֣ הַגָּ אתָ֙ בְּ ר הוֹצֵ֙ ֤ ךָ אֲשֶׁ ךָ֖ וְנַחֲלָתֶ֑ ם עַמְּ טוּיָֽה׃וְהֵ֥ זְרֹעֲךָ֖ הַנְּ   29 ל וּבִֽ

Und doch sind sie Dein Volk und Dein Erbe, das 
Du herausgeführt hast mit Deiner großen Kraft 
und mit Deinem ausgestreckten Arm.  

 

 

 

  



Tehillim Yomi — die täglichen Tehillim  

Man sagt diese Tehillim sofort an Schacharit anschließend.  
Wenn das nicht möglich ist, kann man sie den ganzen Tag über 

sagen – bis zu Schkiat ha-Chama (halachischer Sonnenuntergang). 

16. Tag  

Kap. 79 ― Ende 82  

  לחודש ז”ט יום
  ב”פ פרק סוף ― ט”ע פרק

Über diesen Link geht es zu den heutigen Tehillim  

http://tehilim.co/ 

Wenn man vom ersten bis zum letzten Tag eines hebräischen 
Monats durchhält, hat man das ganze Sefer Tehillim gesagt. 
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